
Wenn Teenager Superkräfte haben: Sydney Novak (Sophia Lillis) räumt in «I Am Not Okay with This» auf. Netflix/Everett Collection/Keystone

Serielles Gegengift
TV-Serien sind das ideale Format gegen den Quarantäne-Kol-
ler. Aber nur, wenn sie was taugen. Vier aktuelle Empfehlungen 
einer bekennenden Binge-Watcherin.
Von Karin Cerny, 22.04.2020

Nach wochenlanger Selbstisolation ist es nun amtlich: Wir brauchen wei-
terhin Geduld – und solange kein ImpfstoM da ist, wenigstens ein wirksa-
mes Littel gegen die Dangeweile. Gute TV-Serien sind ein ideales Gegengiü. 
Üoch der Larkt wird zberschwemmt, da ist es schwierig, den ?berblick 2u 
behalten. Welche aktuellen Serien lohnen sich wirklich0

Eine kleine Auswahl.

Öko-Thriller mit Twist: «Ragnarök»
Es ist der wärmste April seit JR vahren. Euphorisch klingt es aus dem lo-
kalen öadiosender, der, wie alles in der Uktiyen norwegischen Kleinstadt 
Edda, der Industriellenfamilie vutul gehjrt. Vom Klimawandel wollen die 
vutuls, die unter dem schmel2enden Gletscher illegal Giümzll lagern, frei-
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lich nichts wissen. xnd wer sollte schon au«egehren in der id»llischen 
FÖord-Dandschaü, in der Öede yon der vutul-Fabrik abhängig ist0 

Üie dänische NetPi(-Serie )öagnarjkH ist ein beklemmender 5ko-Thril-
ler, 2ugleich hat sich )BorgenH-Autor Adam Zrice einen aberwit2igen Twist 
ausgedacht: Üie Ausbeuter sind Figuren aus der nordischen L»thologie, die 
seit vahrtausenden unerkannt unter den Lenschen leben. Lit Lagne OÜa-
yid Stakston&, einem stoischen Teenager, der mit seiner Lutter in seinen 
Ceimatort 2urzckkehrt, bekommen sie ernsthaüe Konkurren2 – ragnarök 
steht im Altnordischen fzr )Schicksal der GjtterH. Üer vunge wirü einen 
Cammer zber ’RR Leter weit. xnd muss 2u seiner Verwunderung feststel-
len: Er ist eine Inkarnation des nordischen Gottes Thor. 

So sieht der nordische Gott Thor in den Nullerjahren aus: Magne (David Stakston, links) mit 
seinem Bruder Laurits (Jonas Strand Gravli). Netflix

So aufgeset2t das auch klingt, )öagnarjkH ist eine herausragende Serie, al-
lein schon wegen der Atmosphäre, die hier eindrzcklich herau«eschworen 
wird. 

Üa ist das Üorf, in dem alle demselben Arbeitgeber ausgeliefert sind. Üer 
wohnt in einer Neureichen-Villa, die s»mbolisch hoch zber den Einwoh-
nern thront. Keiner wagt, die Stimme gegen ihn und sein xnternehmen 
2u erheben, obwohl sich die Krankheitsfälle häufen, weil der Giümzll das 
Wasser yerseucht.

Wie hier knallharter öealismus auf Sagenwelt prallt, wie eine bedrzckende 
Stimmung yon Erduldung und Schweigen eingefangen wird – das ist fzr 
ein xnterhaltungsformat 2iemlich gewagte So2ialkritik. Üie Special EMects 
halten sich in Gren2en, stattdessen stehen wortkarge Teenager im 6en-
trum, die gegen die korrupte Erwachsenenwelt kämpfen. xnd am skandi-
nayischen Saubermann-Selbstyerständnis nagen: Schliesslich fusst der im-
mense Wohlstand Norwegens auf seinen umweltbelastenden 5lbohrun-
gen.

Action meets Feminismus: «Killing Eve»
1nline-Anbieter wie NetPi( ! 9o. durüen in den yergangenen Wochen mit 
erhjhtem 6uschauerau8ommen rechnen. Was soll man in der Quarantäne 
sonst machen0 Viele 1utdoor-Aktiyitäten fallen Pach. 
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Aufgrund der Zandemie wurden sogar Sendestarts nach yorne yerlegt. So 
hätte die dritte StaMel der britischen Serie )Killing EyeH zber die Auürags-
killerin Villanelle Ovodie 9omer& und ihre obsessiye Be2iehung 2u Ermitt-
lerin Eye Zolastri OSandra 1h, bekannt aus )Gre»…s Anatom»H& erst am J*.-
 April anlaufen sollen. Nun wurde die erste Folge bereits am ÄJ. April bei 
BB9 America ausgestrahlt Oim deutschsprachigen öaum hat die Strea-
ming-Zlattform Star2pla» die öechte erworben&. 

In )Killing EyeH spielen Länner bloss Nebenrollen, die wahren Kämpfe tra-
gen Frauen untereinander aus – was gerade fzr das 9rime-Genre neu ist, das 
charismatische Serienmjrder gern mit Lännern beset2t. 

Aber nicht nur dieses feministische Loment macht diese Serie so unge-
wjhnlich und aufregend. Zhoebe Waller-Bridge O)FleabagH& hat als Zrodu-
2entin und phasenweise auch als Schreiberin fzr abgrzndigen Cumor ge-
sorgt, was man in einem Agententhriller nicht 2wangsläuUg erwarten wzr-
de. Schon der Beginn der ersten StaMel macht klar, mit wem man es 2u tun 
hat: Villanelle sit2t in einem Eissalon, ein kleines Lädchen lächelt sie an. 
Sie yersucht 2urzck2ulächeln, was ihr aber nur bedingt gelingt: Emotionen 
sind nicht gerade die Stärke der kaltblztigen Auüragskillerin. Beim Verlas-
sen des Dokals stjsst sie den Eisbecher des Kindes um und freut sich die-
bisch daran, dass das bekleckerte Lädchen 2u weinen beginnt. 

Villanelle liebt Lode und Du(us zber alles, sie sieht nicht aus, wie man sich 
Serienkiller yorstellt. Gerade wenn man sie ins Cer2 geschlossen hat, begeht 
sie einen dermassen brutalen Lord, dass man geschockt ist. öa7niert, wie 
da die Gefzhle der 6uschauenden manipuliert werden. 

Und so sehen heutzutage brutale Killerinnen aus: Jodie Comer als Villanelle in «Killing Eve». 
Des Willie/Everett Collection/Keystone

Üie dritte StaMel, die gerade angelaufen ist, spielt ihre alten Trzmpfe ge-
schickt aus: Üie ehemalige russische Ausbildnerin der Auüragskillerin be-
kommt gleich 2u Beginn einen denkwzrdigen Auüritt. vede der handeln-
den Figuren mjchte ihrem alten Deben entPiehen, aber es 2eichnet sich be-
reits ab, wie schwierig bis unmjglich das sein wird. 

)Killing EyeH ist, was den ungewjhnlichen 6ugang 2u sattsam bekannten 
StoMen angeht, ein Leilenstein. Wie in einem klassischen )vames BondH 
Öettet Villanelle, die eigentlich aus öussland stammt, um den Globus, um 
ihre vobs 2u erledigen, spricht un2ählige Sprachen. Schauspielerin vodie 
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9omer wechselt souyerän 2wischen den Ak2enten. Villanelle ist auch ähn-
lich promiskuitiy wie Bond, nur dass sie Länner wie Frauen abschleppt. Bei 
der Ausstattung wurde nicht gespart. Sogar die )VogueH berichtete Özngst 
ausgiebig, welche Dabels die CauptUgur gern trägt.

In den meisten anderen aktuellen Serien wird die Welt hingegen nicht neu 
erfunden. Lan mischt gängige Formate, er2eugt C»bride. Üie trot2dem be-
stens funktionieren. 

Familiendrama mit düsterem Humor: «Succession»
Üie CB1-Serie )SuccessionH ist das grelle Familienporträt eines Uktiyen 
amerikanischen Ledienmoguls. Üiesen Sommer soll die dritte StaMel auf 
Sendung gehen, und wer die ersten beiden StaMeln noch nicht gesehen hat, 
kann das Öet2t wunderbar nachholen. 

)SuccessionH ist Shakespeare in Serienformat. 

Nicht ohne Grund heisst der xnterhaltungsmogul Dogan öo», er benimmt 
sich auch wie ein Kjnig, spielt seine Kinder gegeneinander aus, intrigiert 
gegen Konkurrenten, kur2: Er ist ein Ekel sondergleichen. Eine Art Kjnig 
Dear, der nicht abtreten mjchte. Kein Littel ist schmut2ig genug, um an der 
Lacht 2u bleiben. 6wei seiner drei Sjhne keilen um die Lacht, seine Toch-
ter, eigentlich die Klzgste, hat es als Frau in der Lännerwelt noch schwerer. 
)SuccessionH ist bei all seiner yerbalen Brutalität trot2dem hochkomisch. 
Üie Üialoge sind scharf wie Lesserklingen, die Figuren durch die Bank un-
s»mpathisch, man kann sich mit keinem identiU2ieren. xnd trot2dem lei-
det man mit. Wie yer2weifelt sie ständig um die Gunst des Vaters buhlenŽ 

Mogul als Ekelpaket: Brian Cox als Logan Roy in «Succession». HBO/AP/Keystone

Als Vorbilder der CB1-Ürama-Serie werden News-9orp-Grznder öupert 
Lurdoch genannt sowie der dänische Üogma-Film )Üas FestH. Tatsächlich 
erinnern die mitunter unruhige Kamera, das Ceran2oomen an yer2weifelte 
Gesichter, sowie die emotionale Üichte an diesen Filmklassiker yon ÄžžY, 
in dem ein mittlerweile erwachsener Lann inmitten einer Familienfeier of-
fenbart, dass sein Vater ihn in der Kindheit se(uell missbraucht hat. 
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Wie 2äh es sein kann, mit der Wahrheit durch2udringen. Auch in )Succes-
sionH dauert es, bis die zbermächtige VaterUgur endlich öisse bekommt. 
Aber sie bekommt sie S

Junge Aussenseiter mit Tiefgang: «I Am Not Okay with 
This»
Üas Teenie-Ürama )I Am Not 1ka» with ThisH, der2eit auf NetPi( 2u se-
hen, bedient sich in Sachen S»mpathie mit Aussenseitern, die zber sarka-
stischen Wit2 yerfzgen, bei der famosen Kur2serie )The End of the FTTT-
ing WorldH. 6udem gibt es Uhnlichkeiten mit dem Kassenschlager )Stran-
ger ThingsH, der die Geschichte eines Lonsters, das die Erde 2u yernichten 
droht, mit gan2 normalen Zubertätsnjten 2usammenschweisste und dabei 
die Ura der ÄžYRer-vahre wieder auPeben liess. 

Auf xnheimliches und Alltägliches set2t auch )I Am Not 1ka» with ThisH: 
Üie ÄV-Öährige Schzlerin S»dne» Noyak Ograndios gespielt yon Sophia Dillis& 
entdeckt, dass sie telekinetische Superkräüe hat – was fzr einen Teenager, 
der 2u Wutausbrzchen neigt, fatal sein kann. Sie yertraut sich ihrem nerdi-
gen NachbarÖungen Stanle» Barber OW»att 1leM& an, der sich kleidet, als ob 
er direkt aus einem Wes-Anderson-Film stammen wzrde. Üass sie heim-
lich in ihre beste Freundin yerliebt ist, wird im Daufe der Serie 2u einem 
2entralen Thema. 

Uhnlich wie )Stranger ThingsH macht die Serie Lut, 2u sich selbst 2u ste-
hen. Aussenseiter sind die wahren Celden: nicht nur, weil sie 2wangsläuUg 
zber eine grosse Zortion Selbstironie yerfzgen, sondern auch, weil sie aus 
der Üistan2 beobachten kjnnen, was andere unrePektiert durchleben. Sie 
sind nicht im S»stem gefangen, sondern werfen yon aussen einen kriti-
schen Blick darauf. 

Sympathische Aussenseiter: Sophia Lillis (Sydney), Wyatt Oleff (Stanley), Richard Ellis (Brad) 
und Sofia Bryant (Dina, v. l.) in «I Am Not Okay with This». Netflix

In einer S2ene sit2en S»dne» und Stanle» am öand eines American-Foot-
ball-Feldes, betrachten die Cighschool-Stars beim Training, lachen dar-
zber, wie klischeehaü sie sich yerhalten, sowohl beim Sport als auch in ih-
ren nur auf Status angelegten Be2iehungen. Während es fzr S»dne» und 
Stanle» später erst richtig losgehen wird, sind ihre Litschzler und Lit-
schzlerinnen bereits am Cjhepunkt ihres Debens angelangt. 
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)I Am Not 1ka» with ThisH macht sich nicht einfach zber klassische Cigh-
school-Formate lustig. Üie Serie beweist yielmehr einen ayancierteren 6u-
gang, set2t ästhetisch auf eine Welt, die 2war in den ÄžYRer-vahren angesie-
delt ist, aber irgendwie auch 2eitlos aktuell bleibt. Nicht 2ulet2t ist da der 
Soundtrack yon öo(» Lusic zber Zrefab Sprout bis 2u den Zi(ies, der die 
älteren 6uschauerinnen auf Erinnerungsreise schickt: Lan wznscht sich, 
man hätte in der eigenen vugend solche Serien 2ur Cand gehabt – mit vu-
gendlichen, die 2iemlich erwachsen und klug agieren. 

Übrigens
Wer in der 9oronayirus-Quarantäne Serien schaut, beUndet sich in gu-
ter Gesellschaü. Auch der slowenische Zhilosoph SlayoÖ WiXek gestand der 
N66, dass ihm die eine oder andere Krimiserie geholfen habe, die Selbst-
isolation leichter 2u ertragen. Es sei gerade nicht die 6eit, sich mit dem 
ultimatiyen Abgrund unseres Seins 2u beschäüigen, betont er. Er rät yiel-
mehr da2u, sich )frjhlich all deinen yerbotenen FreudenH hin2ugeben, wie 
)katastrophalen Ü»stopien, den täglichen Sitcoms mit dem Konseryen-
gelächter OS&, Zodcasts auf Youtube zber die grossen Schlachten der Ver-
gangenheitH. 

Also Binge-Watching gan2 ohne Scham0 Selten war philosophischer öat 
lebensnaher als in diesen schwierigen Tagen. 

Zur Autorin

Karin Cerny lebt in Wien. Sie schreibt regelmässig über Theater, Litera-
tur und Kulturpolitik im Wochenmagazin «Profil» sowie Reise- und Mode-
geschichten für «Rondo», die Beilage der Tageszeitung «Der Standard». 
Auch für die Republik schreibt sie regelmässig – zuletzt über Transgender 
in TV-Serien.
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